
Wochenbericht Nr. 33 – 2015/2016  
 
Datum / Zeit Dienstag 16.02.2016 18.30 Uhr 
 Freundschafts- und Plaudermeeting 
  Ort: Seiler Hotel Schweizerhof 
  Vorsitz: Karlheinz Fux 
  Bericht: Philippe Clarinval 
  Präsenz: 30 % 
  Gäste: 0 
  
Datum / Zeit Donnerstag 18.02.2016 18.00 Uhr 
 Gästemeeting Zermatt 
  Ort: Seiler Hotel Schweizerhof 
  Verantwortlich: 

Anwesende: 
Lauber Harry 
Biner René 
Perren Martin 
Stoffel Mario 
Walther Hans-Jörg 
Willisch Walter 

    
 Gästemeeting Grächen 
  Ort: Turmhotel Grächerhof 
  Anwesende: Albert Andenmatten 

Karlheinz Fux 
Jakob Walter 
Heinz Kalbermatten 

    
Datum / Zeit Dienstag 23.02.2016 18.30 Uhr 
 Visionen der Zermatt Bergbahnen - Vortrag durch CEO Markus Hasler 
  Ort: Seiler Hotel Schweizerhof 
  Bericht: Roman Mooser 
    
Begrüssung 
Karlheinz Fux begrüsst die anwesenden Rotarier ganz herzlich zum Freundschafts- und Plaudermeeting. 
Der Präsident wird sich kurzhalten, damit auch eingehend diskutiert werden kann. 
 
Informationen 
Der Präsident informiert über die anstehenden Termine: 
 
18.02.2016 Gästemeeting 
23.02.2016 Visionen der Zermatt Bergbahnen – Vortrag durch CEO Markus Hasler 
25.02.2016 Gästemeeting 
01.03.2016 Lunchmeeting Senioren- und Pflegeheim St. Nikolaus 
03.03.2016 Gästemeeting 
08.03.2016 Skitag in Zermatt 
 
Das letzte Protokoll zu den Kamingesprächen ist eingetroffen und der Präsident wird nun so rasch als 
möglich die Auswertung machen.  
 



Am 23. Februar feiert Rotary seinen 111. Geburtstag. 
 
Karlheinz Fux gibt im Anschluss die Diskussion frei. 
 
 
Zitat: 
 
Man muss die Welt nicht verstehen, man muss sich 
nur darin zurechtfinden. 
Albert Einstein 
 
Mit fünfzig hat Mann noch einen Schwanz, 
mit 60 hat er einen Schnauz. 
Alex Burgener 

Witz: 
 
Eine junge, hübsche Frau geht während der 
Fastenzeit in die Apotheke, um sich dort zu wiegen. 
Sie wirft eine Münze ein, stellt sich bangend auf die 
Waage, schreit erschrocken auf und entledigt sich 
ihrer Jacke, um sich erneut zu wiegen. Das Ergebnis 
beruhigt sie jedoch noch immer nicht, daher zieht 
sie auch ihre Schuhe aus. Doch das Gewicht 
erscheint ihr immer noch nicht passend und so 
schlüpft sie auch aus ihrem Rock und stellt sich ein 
weiteres Mal auf die Waage. Schließlich ist ihr 
Kleingeld alle, doch bevor sie wechseln kann, 
kommt der Apotheker freudestrahlend mit einer 
Handvoll Münzen an, drückt ihr diese in die Hand 
und sagt: "So junge Frau, der Rest geht aufs Haus!" 

 


